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(54) Wandmontierbarer klappbarer Babywickeltisch

(57) Wandbefestigbarer klappbarer Babywickel-
tisch, wobei an einem wandbefestigbaren Wandkörper
(1) unten eine horizontale Konsole (2) starr angeordnet
und daran eine Wickeltischplatte (4) über eine Schar-

nierverbindung (3) verbunden und an ihren freien Rän-
dern mit Seitenbrettern versehen ist und ein Zugglied
(7) die Schwenkbarkeit der Wickeltischplatte aus einer
vertikalen Ruhestellung in eine horizontale Gebrauchs-
stellung begrenzt.
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Beschreibung

[0001] In Gaststätten, Kaufhäusern sowie in öffentli-
chen Veranstaltungen dienenden Gebäuden und Anla-
gen und dergl., die auch von Familien oder Müttern mit
Kleinkindern besucht werden, gibt es in der Regel keine
brauchbare Möglichkeit, Kleinkinder bei Bedarf zu wik-
keln. Meist steht nicht einmal eine provisorische Mög-
lichkeit wie beispielsweise irgendein Tisch, eine Kom-
mode oder ähnliches zur Verfügung, und unter den be-
engten Verhältnissen der meisten Toilettenanlagen läßt
sich ein geeignetes Möbel auch kaum aufstellen.
[0002] Aufgabe der Erfindung ist es daher, einen für
solche Anwendungsbereiche geeigneten Wickeltisch
zu schaffen.
[0003] Diese Aufgabe wird durch den im Schutzan-
spruch 1 angegebenen wandbefestigbaren klappbaren
Wickeltisch gelöst. Vorteilhafte Ausgestaltungen dieses
Wickeltisches sind Gegenstand der Unteransprüche.
[0004] Die Einzelheiten des erfindungsgemäßen Wik-
keltisches werden nachstehend unter Bezugnahme auf
die anliegende Zeichnung näher beschrieben, die den
Wickeltisch in auseinandergezogener Darstellung zeigt.
[0005] Danach weist der Wickeltisch zunächst einen
Wandkörper, vorzugsweise in Gestalt einer wandbefe-
stigbaren Platte 1 auf. Es könnte sich auch um einen
flachen Rahmen oder um zwei mit seitlichem Abstand
an der Wand befestigbare vertikale plattenförmige
Schenkel handeln, welche die Aufgabe erfüllen, die An-
ordnung an einer Wand zu befestigen. Eine Platte 1
kann aber zugleich auch als Träger für ein dekoratives
Wandbild oder als Tafel zum Anbringen von Informatio-
nen oder von Werbung dienen.
[0006] Entlang der Unterseite der wandbefestigbaren
Platte 1 bzw. des Wandkörpers ist eine horizontale Kon-
sole 2 angeordnet. An dieser ist über zwei Scharniere
3 eine Wickeltischplatte 4 klappbar angelenkt. Diese
Wickeltischplatte 4 ist an ihren drei freien Seiten, also
an ihrem in der horizontal heruntergeklappten Position
vorderen Rand und den beiden seitlichen Rändern mit
einem Frontwandbrett 5 bzw. mit jeweils einen Seiten-
wandbrett 6 versehen. Die Höhe dieser Front- und Sei-
tenwandbretter 5 und 6 entspricht etwa die Tiefe der
Konsole 2.
[0007] Zwei beiderseits angeordnete Ketten 7, die mit
ihrem einen Ende jeweils am oberen Bereich des Wand-
körpers bzw. der Platte 1 und mit ihrem anderen Ende
an einem der vorderen Eckbereiche der Wickeltischplat-
te 4 befestigt sind, begrenzen den Schwenkbereich der
klappbaren Wickeltischplatte derart, daß diese aus der
in eine Vertikalposition hochgeklappten Ruhestellung in
eine horizontale Gebrauchsstellung herunterklappbar
ist, in welcher die Wickeltischplatte 4 die Konsole 2 ho-
rizontal nach vorne verlängert und eine horizontale Flä-
che zum Auflegen des Babys bildet.
[0008] Die Front- und Seitenwandbretter 5 und 6 ent-
lang der freien Ränder der Wickeltischplatte 4 schaffen
nicht nur Schutz gegen ein Herunterrutschen des Babys

von der Wickeltischplatte und gegen Herunterfallen von
Windel, Puder- oder Cremedose beim Wickeln des Ba-
bys aufgrund dessen Ruder- und Strampelbewegun-
gen, sondern schaffen auch einen genügend tiefen
Raum zur Aufnahme einer gut gepolsterten Wickelmat-
te (nicht dargestellt) als weiche Unterlage für das Baby.
Damit die Wickelunterlage nicht entwendet werden
kann, bietet es sich an, sie an den beiden vorderen Ek-
ken mit Durchgangsöffnungen zu versehen, mit wel-
chen sie auf die beiderseitigen Ketten 7 aufgefädelt
wird. Natürlich kann sie auch auf die Wickeltischplatte
aufgeklebt oder auf sonstige Weise daran befestigt wer-
den.
[0009] Statt der Ketten 7 können selbstverständlich
auch Bänder oder Gelenkstreben verwendet werden,
welche als Zugglieder zum Halten der Wickeltischplatte
in ihrem heruntergeklappten Zustand dienen.
[0010] Die Konsole 2 lenkt aufgrund ihrer Tiefe die
Wickeltischplatte 4 mit solcher Distanz von der Wand
an, daß die Wickeltischplatte trotz der Front- und Sei-
tenwandbretter 5 und 6 hochgeklappt werden kann. Die
Platte 1 ist vorzugsweise so bemessen, daß die Front-
und Seitenwandbretter im hochgeklappten Zustand der
Wickeltischplatte 4 den oberen Rand und die seitlichen
Ränder der Platte 1 umgreifen. An dem Frontseitenbrett
5 ist ein Handgriff 8 montiert, der zum Herunterklappen
bzw. Heraufklappen des Wickeltisches dienst. Stattdes-
sen können auch Griffe seitlich an den Seitenwandbret-
tern nahe deren vorderen Enden angeordnet sein. Zur
Fixierung des hochgeklappten Wickeltisches kann ein
Rastmechanismus oder eine Verriegelung vorgesehen
sein.

Patentansprüche

1. Wandbefestigbarer klappbarer Babywickeltisch,
bestehend aus einem plattenförmigen oder aus
plattenförmigen Elementen bestehenden, an einer
Wand befestigbaren Wandkörper (1), an welchem
unten eine horizontale Konsole (2) starr angeordnet
ist, und aus einer Wickeltischplatte (4), die sich an
die Konsolenvorderkante anschließend über eine
Scharnierverbindung (3) gelenkig mit der Konsole
(2) verbunden ist und an ihren freien Rändern mit
Seitenbrettern versehen ist, wobei die Tiefe der
Konsole (2) und die Höhe der Seitenbretter (5, 6)
aufeinander abgestimmt sind, und mit mindestens
einem einerseits am Wandkörper (1) und anderer-
seits an der Wickeltischplatte (4) oder einem der
Seitenbretter befestigten Zugglied, welches die
Schwenkbarkeit der Wickeltischplatte (4) aus der
vertikalen hochgeklappten Ruhestellung bis in eine
horizontale Gebrauchsstellung begrenzt.

2. Wickeltisch nach Anspruch 1, wobei die Scharnier-
verbindung aus mindestens zwei Scharniergelen-
ken (3), einem Klavierband oder einem textilen Ge-
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lenkband gebildet ist.

3. Wickeltisch nach Anspruch 1 oder 2, wobei der
Wandkörper eine so bemessene Platte (1) ist, daß
bei hochgeklappter Wickeltischplatte (4) die Seiten-
bretter (5, 6) mit ihren Randbereichen die Randbe-
reiche der Wandplatte (1) umfassen.

4. Wickeltisch nach einem der Ansprüche 1 bis 3, wo-
bei vorzugsweise zwei Zugglieder in Form einer
Kette (7), eines Bands oder einer Gelenkstrebe vor-
gesehen sind.

5. Wickeltisch nach einem der Ansprüche 1 bis 4, wo-
bei auf der Wickeltischplatte (5) ein Wickelpolster
angeordnet und dieses durch Auffädeln auf das
mindestens eine Zugglied (7) mittels einer darin ge-
bildeten entsprechenden Öffnung unentwendbar fi-
xiert ist.
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